
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fédération Internationale des Sociétés  
Artistiques et Intellectuelles de Cheminots 

 

 

 

 
01. - 05. SEPTEMBER 2022 

Villa Dürkopp 
Bad Salzuflen 

 

 

 



 

 

   Vorläufiges Programm 

 

 

 

 

01.09.2022 Anreise 

  16.00 Uhr Sitzung der Technischen Kommission 

  18.00 Uhr Abendessen 

  19.30 Uhr  Begrüßung und Eröffnung der Ausstellung 

   

02.09.2022  

09.30 Uhr Kulturprogramm 

  10.00 Uhr Busfahrt nach Lemgo  

Stadtspaziergang und Besichtigung des 

Hexenbürgermeisterhauses 

  12.30 Uhr Mittagessen 

  14.30 Uhr Besichtigung des Junkerhauses  

  18.30 Uhr Abendessen 

 

03.09.2022  

10.00 Uhr Stadtführung „Salzige Kleinigkeiten“ 

  12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Besuch der Künstlergruppe „Das Fachwerk“ 

  18.00 Uhr Abendessen  

 

04.09.2022     
09.30 Uhr Busfahrt nach Horn-Bad Meinberg 
10.30 Uhr Führung rund um die  

Externsteine mit Besichtigung der Grotte 
  12.30 Uhr Mittagessen 

16.00 Uhr Preisverleihung 

  18.00 Uhr feierliches Abendessen  

  19.30 Uhr Musikalischer Ausklang in der Bar 

 

05.09.2022   Abreise 

 

    Änderungen im Ablauf vorbehalten 

 

 

 



 

 

A N M E L D U N G 

zur Teilnahme am Programm 

  
Landesverband __________________________ 

Zimmer inklusive Verpflegung und Programm 

Doppelzimmer pro Person 430 EUR EUR 

Einzelzimmer 480 EUR EUR 

Doppelzimmer für 1 Person 520 EUR EUR 

 

Angaben zum Teilnehmer 
(Teilnehmer, Begleitung, ggf. jeweiliger Landesverband FISAIC): 

Teilnehmer  

Bank   

Adresse der Bank   

Kontonummer (IBAN)   

Swift (BIC)   

 
Die Teilnehmergebühr überweisen Sie auf folgendes Konto 
 
Kontoinhaber: Stiftung BSW 
Kennwort FISAIC KUNST 
Bank: SPARDA Bank West  
  
Kontonummer (IBAN): DE 96360605910002402402 
SWIFT (BIC): GENEODED1SPE 

 
Angaben zur Ankunft und Abfahrt in/von Bad Salzuflen 

  Ankunft Abfahrt 

Datum     

Zug/Bus     

 
Anmeldung (Teilnahme) 30.04.2022 
Teilnehmergebühr 31.05.2022 
Adresse  Klaus Klein  
E-Mail BildendeKunst@stiftungsfamilie.de  
 
Eingang der Kunstwerke  15. - 26.08. 2022 
Lieferadresse BSW-Hotel Villa Dürkopp,  

 FISAIC Kunstausstellung 

Obernbergstr. 2,  

DE – 32105 Bad Salzuflen 

 
        Die Anmeldung gilt erst nach Eingang der  

Teilnahmegebühr als bestätigt 

mailto:BildendeKunst@stiftungsfamilie.de


 

 

Freizeitprogramm 
 

BSW-Hotel Villa Dürkopp 
In der im Jugendstil errichteten, unter Denkmalschutz 

stehenden Villa genießen Sie noch heute den Glanz vergangener Tage. In 

hohen Räumen mit stilvollen Kronleuchtern und bunt ornamentierten Fenstern 

bietet das Restaurant ein einzigartiges Flair. Die 65 Zimmer sind sehr modern 

und komfortabel eingerichtet und verfügen über Dusche/WC, TV, Telefon, 

Safe und WLAN. Adresse: BSW-Hotel Villa Dürkopp, Obernbergstr. 2,  

DE – 32105 Bad Salzuflen, Tel.: 0049 5222 3950  

https://www.stiftungsfamilie.de/urlaub/ferieneinrichtungen/bsw-hotel-villa-durkopp    

 

Bad Salzuflen 
Die idyllische Stadt, durch die sich der Fluss Salze schlängelt, 
besticht durch einen schmucken Stadtkern. Die Salzsiederstadt 
fügt Historie und Moderne harmonisch zusammen. Viele der 
reichverzierten Fachwerkhäuser der Altstadt sind im 16. und 17. 
Jahrhundert erbaut worden und zeugen noch heute von der 
wirtschaftlichen Blüte Bad Salzuflens in jenen Tagen. Die 
imposanten Gradierwerke im Herzen der Stadt wirken wie ein 
riesiges Freiluft-Inhalatorium. https://www.stadt-bad-salzuflen.de  

 
Das Hexenbürgermeisterhaus und die Hexenverfolgung 

Das Haus wurde im Jahre 1625 von dem Kaufmann Dietrich Cothmann 

und seiner Ehefrau Catharina Goehausen erworben.  

Catharina Goehausen wurde der Hexerei bezichtigt, angeklagt und 

verurteilt. Im Jahre 1654 wurde sie hingerichtet. Das heutige 

Hexenbürgermeisterhaus war also Mitte des 17. Jahrhunderts das 

Wohnhaus eines Opfers der Hexenprozesse. 

Diese Zeit gehörte mit rund 100 Hinrichtungen zu den intensivsten 

Verfolgungsperioden der Stadtgeschichte.  
https://museen-lemgo.de/hexenbuergermeisterhaus/das-haus/hexenverfolgung     

 
Junkerhaus in Lemgo 

Die Vision des Künstlers Karl Junker - Bauen wie im Traum!   
Ein zweigeschossiger Fachwerkbau mit Backsteinsockel und 
quadratischem Grundriss.  
Von 1891 bis zu seinem Tod im Jahre 1912 hat Karl Junker das Haus 
bewohnt und ständig an seiner Ausstattung gearbeitet. Das 
Junkerhaus ist Wohnhaus, Künstlerhaus und Gesamtkunstwerk.  
https://museen-lemgo.de/junkerhaus   

 

Externsteine in Horn-Bad Meinberg - Natur trifft Kultur 
Eine mittelalterliche, sakrale Stätte inmitten bizarrer 
Sandsteinfelsen. Bis zu 40 Meter ragt die charakteristische 
Felsformation in die Höhe. Sowohl die Aussichtsplattform mit der 
Treppenanlage aus dem 19. Jahrhundert, die mittelalterliche 
Grottenanlage und das Kreuzabnahmerelief, welches von 
mittelalterlichen Steinmetzen in die Felsen geschlagen wurde, sind 

weltweit von Bedeutung. https://de.wikipedia.org/wiki/Externsteine  
 

https://www.google.com/search?q=bsw-hotel+villa+D%C3%BCrkopp&rlz=1C1GCEA_enDE830DE830&oq=bsw-hotel+villa+D%C3%BCrkopp&aqs=chrome..69i57j0i22i30l2j69i60.11326j0j4&sourceid=chrome&ie=UTF-8
https://www.stiftungsfamilie.de/urlaub/ferieneinrichtungen/bsw-hotel-villa-duerkopp
https://www.stadt-bad-salzuflen.de/
https://museen-lemgo.de/hexenbuergermeisterhaus/das-haus/hexenverfolgung/
https://museen-lemgo.de/junkerhaus
https://de.wikipedia.org/wiki/Externsteine

